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• 2011: Hotelfachschule Lausanne

• 2011: Unfall

• 2015: Hochschule für Wirtschaft in                                    
Luzern

• Ab 2016: Logistikzentrum der Armee in Grolley

• Ab 2019 Sensability

Vorstellung Beispiel



• Verein zur Förderung von Diversität, Chancengleichheit und 
Inklusion

• Wir bieten unseren Kund:innen Folgendes:

• Schulungsangebote

• Beratungen

• Begleitung beim Veränderungsprozess

• (Fast) alle unsere Mitarbeitenden haben eine Behinderung

• Wir leben Inklusion

Sensability
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• Unterschiede 

• Individuelle Unterschiede: Persönlichkeit, 
Kompetenzen, Präferenzen usw.

• Kollektive Unterschiede: Kultur, Religion usw.

• Kriterien der Diskriminierung

• Beschreibend und statisch

Diversität



• Stereotype sind statistische Wetten des Gehirns

• Diese führen zu einer schnellen Informationsverarbeitung, 
jedoch auch zu: 

• Depersonalisierung

• Abwertung

• Unkenntnis

• Starrer Festlegung

• Vorurteile sind eine Verhaltensabsicht

Stereotype und Vorurteile



• Durch das Handeln wird ein Vorurteil konkretisiert

• Benachteiligende Behandlung aufgrund eines Kriteriums der 
Diskriminierung

• Die bekanntesten Kriterien (in der Arbeitswelt):

• Geschlecht

• Alter

• Herkunft

• 8 Anwendungsfelder für die 

     Schweizer Arbeitswelt3 

     

Diskriminierung



Diskriminierende Kriterien in der Schweiz... (aufgrund) 

• ihrer Zugehörigkeit zu 
einer Rasse, 

• ihres Geschlechts (GIG: 
unter Berufung auf oder 
im Zusammenhang mit 
dem Zivilstand, die 
familiäre Situation oder 
eine Schwangerschaft)3

• ihres Alters, 

• ihrer Sprache, 

• ihrer sozialen Stellung,

• ihrer Lebensweise,

• ihrer religiösen, 
weltanschaulichen und 
politischen 
Überzeugungen,  

• ihrer Behinderung. 
(BehiG) / körperliche, 
geistige oder psychische 
Beeinträchtigung.



Diskriminierende Kriterien in Frankreich... (aufgrund)2 

• der Herkunft, 

• des Geschlechts, 

• der familiären Situation, 

• einer Schwangerschaft, 

• dem äusseren Erscheinungsbild,

• der Einkommenssituation, 

• des Nachnamens,

• des Wohnorts oder der 
Bankverbindung, 

• des Gesundheitszustands, 

• eines Verlusts der 
Selbstständigkeit,

• einer Behinderung,

• eines genetischen Merkmals,

• des Lebenswandels,

• der sexuellen Orientierung,

• der Geschlechtsidentität,

• des Alters,

• von politischen Meinungen,

• von gewerkschaftlichen 
Aktivitäten,

• der Fähigkeit, sich in einer 
anderen Sprache als Französisch 
auszudrücken,

• der Zugehörigkeit zu:

• einer ethnischen Gruppe,

• einer Nation, 

• einer sog. Rasse oder 

• einer bestimmten Religion.



• In der Schweiz:

• Gehälter von Frauen/Männern -7,8%5

• Geringere Legitimität zu arbeiten für Mütter8

• In Frankreich:

• Gehälter von Frauen/Männern -4%4

• Grosse Körpergrösse = bessere Karriere6

• Korpulenz wird im Vorstellungsgespräch angesprochen, 11% 
der Erwerbslosen7

• In den USA

• Schönheitsprämie zwischen -10% bis +30%15

Diskriminierung in Zahlen



• «Alle Strategien, Instrumente und Akteure innerhalb von 
Unternehmen und Organisationen, die implizit oder explizit der 
Bekämpfung von Diskriminierung und dem Streben nach 
Chancengleichheit für alle zugeordnet werden können; mit dem 
Zweck, die Anerkennung von Unterschieden als Bereicherung für 
jede und jeden einzelnen und für die Organisation zu 
erreichen.»10

              Barth, I., Falcoz, C.

Diversitätsmanagement 



Der «Business Case» Diversität

Chancen

• Unterschiedliche Perspektiven

• Innovation und Kreativität

• Bessere Entscheidungen11

• Absenzenrate16

• Personalbindung

• Anpassung an die 
vielschichtige Kundschaft

• Verbesserung des Ansehens

Risiken

• Komplexe Umsetzung

• Widerstand gegen 
Veränderungen

• Bedarf an konkreten 
Massnahmen

• Negative Reaktionen von 
aussen

• Komplizierte Bewertung 
von Ergebnissen

Der einzige Unterscheidungsfaktor ist ein inklusiver 

Leader12



• 4 Schwerpunkte:

• Authentizität

• Zugehörigkeit

• Chancengleichheit

• Perspektivenvielfalt

St. Galler «Inclusion Index»17



Unsere Vorurteile und 
Diskriminierungen
Anleitung

Rufen Sie folgende Webseite 
auf:

www.menti.com



• Wenn Sie nach einer Stelle suchen, in welcher Situation 
haben Sie die grössten Chancen? 

Unsere Vorurteile und Diskriminierungen



• Diese beiden Arbeitskollegen, die dieselben Kompetenzen 
besitzen, äussern Ihnen gegenüber unterschiedliche 
Standpunkte. Auf wen hören Sie? 

Unsere Vorurteile und Diskriminierungen II



Unsere Vorurteile und Diskriminierungen IV
Was uns voreingenommen 
sein lässt:

• Unterschiede 

• Unlogik

• Richtigkeit der Welt

• Selbstwertdienliche 
Verzerrung

• Bestätigungsfehler

• Halo-Effekt

Was uns prägt:

• Kultur

• Religion

• Bildung

• Familie

• Freunde

• Hobbys



Inklusive Führung und mentale Denkweisen
Automatische mentale 
Denkweise

• Routine

• Beharrlichkeit

• Vereinfachung

• Sicherheit

• Empirismus

• Soziales Ansehen

Adaptive mentale Denkweise

• Neugier

• Flexibilität

• Differenzierung

• Relativität

• Nachdenken

• Persönliche Meinung



• Selbstreflexion

• Gemeinsame Sichtweise

• Aufbau und Pflege von Beziehungen

• Veränderung

Inklusive Führung – ein Denkansatz13



• Zur Erinnerung:

• Die Diversität Ihrer Mitarbeitenden ist eine Chance, die Sie 
mit Inklusion nutzen können. 

• Innerhalb der Inklusion muss die Diversität nicht mehr 
verteidigt werden, sie ist gegeben.16

Schlussfolgerungen



• Sind Sie ein inklusiver Leader? (de/en), im Rahmen des 
EU-Projekt «Inclusive Leadership» entwickelt

• «Project Implicit», 17 Tests, um Ihre versteckten 
Wahrnehmungsverzerrungen aufzuzeigen (en), von 
Psychologen der Universitäten Harvard, Virginia und 
Washington entwickelt

Tests
Link
• Sensability, 4 Praxisseminare für für einen inklusiven

Arbeitsmarkt (de)

https://inclusiveleadership.eu/de/sind-sie-ein-inklusiver-leader/
https://inclusiveleadership.eu/are-you-an-inclusive-leader/
https://implicit.harvard.edu/implicit/takeatest.html
https://www.sensability.ch/arbeit-weiterbildung
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